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H{/- K[rf und Kabe}news zil.sammengestellt von fhomas Kircher
Welschstrasse 11 , ?1 oo Heilbronn

- Radio Brenner strahlt ab 1o.oB,B5 seine PfogrAume iq §tqreo-
tää*äus-uää-zu§ä[äIich- seit-Anfane Septembel 85 auch auf
1o4,55 MHz inEe:eTvertikal) mit 5 kw von der Flatsch I

Sinige lnfots von Herrn Tangermaru- / Conrad.-fflectronic i
R.ad.iö C sendet auf den Freqüenzen 1o1 ,15 MHz (mit 12 kw) und.
1a5,75 MHz (: tw), Ltetzterer §ender schaltet nachts gegen
o.3o Uhr automatisch ab, um E\tergie za sparen, denn seit Ju-
Ii ist d.er trift am Hühnerspiel von Zwischenstation zum Gipfel
wegen Schadens außer Setrieb. Die Yersorgung mit freibstoff
ist deshalb momentan recht problematj-sch.
Der Seilbahndefekt behindert aber auch die Zukunft von Radi"o
1o4, ßeplant ist nämlicJa, daß Radio 1o4 noch j-n d.iesem Jahr
(und voi dem Winter) in §anz Bayern gehört werden kann. Man
will mit Radlo lo4 dann bis naeh Yenedig und an den Gard.asee
za empfangen sein,
Bevorzugt ist allerdings die Planung von Radio Rosengartett,
die Station mit gutem §igna1 naeh Bayern rfzu bringenfli denn
italienisehe Gastarbeiter in Bayern wo11en unbedingt Rad.io
Rosengarten hören (Z4o.ooo potentieJ.le Hörer). Die italien.
Botschaft in itiirnehen setzt sich sehr aktiv dafür ein, daß
dieser ?1an ebenfalls noch vor d.em lifinter verwiä-icht wer-
den kann. Momentan ist Radio F-osengarten mit seinen Italo-
§end.ungen qaf loor8? ynz (25o. ':Iatt) und. 1o4r5o iGiz .(lo_lfatt)
mehr schlecht als recht im Freistäat zu empfangen. (vertikal).

- Von Südtirolern 'fRadio-lnsidernrr ist zv erfahren, daß der
legendär§ Schuarzenstein-Sender (ex Radio Bavaria/I'i 1) auf
1o4r7o Wlz täiglich von der Gruppe F€Ii in tsetrieb genommen
wlrd. ur: dann an eine j-nteressierte Gmppe verkauft ztt \{er-
den. hie o.g. Frequenz sei bei der Post wieder angemeldet
worden sei-n', mit der Angabe, daß sich das Stud.io auch auf
cem Sctrwa Taenstein ( t ) bef inde.

- Radio Äntenne J war in diesern Jahr wieder vom 18.5. - 2o.9.
rund um den Gardasee/ftafien auf den beiden Frequenzen 98r7
qnd 99r9$Hz mit einem 24-h-Nonstopprogramm zv empfangen.
(2 x looo ttatt rund um d.en Gardasee) Programmchef von,An-
tenne 1 ist Gusty Hufschmid. Adresse: Radio "0ntenne 1
c/, G?S-Promotioä, Postfach 1+ 54, §-?BBo Bad Säcklngen.

- Radio Belsace und. Radio One haben ihre §end.ungen ei.ngestellt.
Radio Belsace muBte die Ausstrahlung beenden, dä d"as Send.en
über 1o4 I'lHz seit 1.6,85 in Frankreich verboten ist und alle
§ender hier keine Ko4zession aus ?aris erhielten. Somit ist
R, Belsace nach-.-I ,nahren verstumrnt.

!ffi.R^adio One führteq ihterne Querelen zwj.schen Schweizer
zosen zum Abbruch der Sendungen. Die Sehweizer wollten
lagen ( §ender, fonbandgeräte-usw. ) wegschaff en, wurd,en
d.er Polizei *:f St. louls überrumpelt und. mußten aIles
rrKo llegenrr 1zi-rrückg eben.
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ünbekümmert von diesen Schliessungsbefehlen machten die 4
ftalosender Radio .Anterma &;e, R, Amiea, R. Yoce Amica und.
Radio Erropa weiter,

Rädio Star aus Mulhou.se ist von der Raurach-Frequenz abge-
zogen und sendet nun auf 99r8o lt{ä2.

Im letzten TAY veröffentlichte Herr'laliese Info's über die
Sendezeitschriften d er d"eutschen Rrnd.funk(irn)anstalten.
Wenn ich mich-l,recht erinnern kann, hat er d.abei die Zeit-
schrift des HR vergessen. Ier I{R versendet an Interessen-
ten monatlich das kostenlose, Prog,rammheft f'Ständige Sen-
clungenrf . Erhältlich bei folgender .Anschrift:
Hessischer Bund.funk, Öff entt.keltsarb., Pf . 1o1oo1, Sooo
tr'rankfurt/Main,

Und wenn wir gerade beim Äbonnieren sind,, hier die Adresser
wodurch man eine recht i-nteressante }ledienzeltschrift erhal-
ten kann:
}er Kontakter, Postfach 5o1o6o, Zaoo Hamburg 5o

I'ür Interessenten ist d.as Buch rrlokalradio für die BR-Dtld.rr
wirklich zt7 empfehlen. Auf 276 Seiten (mit 9 .&bbild"ungen)
werden sehr lesenserte Themen beschrieben, wi e %.8. i trokal-
radi'o Yersuche'-.tn Oer,Sehwe-ia'', §okal.radio in Frankrej-ch iR. nreyeci<land (Geschichte + Entwieklung eines rtFreien lia-
diosff ) us\dr

Seit 28.oB.85 ist RfLrF in die Baden-lrlürttember§i-schen Kabel-
netze eingespeist. rfFröhlich, menschlich, ler.iger fremd, poli-
tisch neutral" -so v'rill sich RTtr plus den bundesdeutschen Fern-
sehpublikum präsentieren, trtir Bad-itlürttembg. war am 28.8. auf
d er Burg trichtenberg bei 0berstenfeld ?remlere. Journalisten
erlebten an den Bildschirmen das Auftaktprogramm mit der live-
iibertragung des F\rßball-tränderspiels UdSSR*Bundesrepublik, mit
der News-§how, Spielfilmen und }Ierbung. Auf Sendung war Rttr +
d.ie ganze Nacht bis zum Frllhstücksfernsehen rrGuten lIo::gen
Deutschland.tr, das am }onnerstag (ab 5.3o Uhr) 29.8. voierst mit
einer Ausgabe ausgestrahlt wuro"e.

Das Frankenradio Heil-bronn wurde mi-t dem Ende der Heilbronner
L,andesgartenschau zvTß 6.9.85 beend.et. Ias Frankenradio war zum
1. Mal au 24.5, [on the airrr. Während d.er 1oB Gartenschautage
ging d.as Frankenradio 55 mal 'rin die truftrr. Kurzfristig hatte
däs Bundespostministeri"um deu UKif-Send"er 99 t5 YLHa dem §IR zur
Yerfügung gestelit, d.er den Raum Heilbronn, nicht aber d.ie Re-
gion Frar:lren bestrahlt. Ieshalb sendete der SIR Frankenradio auch
über seinen MW-Sender Mühlacker.a&üe FrequenzzutelLwtg war aber
aus med.j-nepolitischen Gründen auf die }auer d"er Gartenschau be-grenzt. In dieser Zeit setzte der SIR bis zit 15 l{itarbeiter und
einen Übertragu.ngswagen ein. Itrach Angaben des S}R war d.ie Hörer-
resonanz sehr positiv. Man hofft, sobald. ei-n entsprechend.es
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- Bereits im Feb:ru.ar 85 wurd.e von. Radio C eine Pressemitteilung
betr. Hörerkreis veröffentlicht: (.Umfrage von 12/84) -

Demnach hat man im Gegensatz zDß 9/84 bei der Ältersklasse
25-29 Jahre mit 14 15 fr den hüchsten l{örerzuwachs gefolgt von
d en 18-24 j äihrigen (lZ rB % Zuwachs ) . Insgesamt rvurd e im Ver-
gleich $eptember - Dezember 84 ein Hörerzuwachs von 5 r7 f, ver-
z eichnet .

feil 3)

3''1t{/* KW Lr". Kab. news * fh. Kirche rr 71 o o Il eil bront:L

lvlediengesetz ergangen ist; mit dem Frankenradio weitermachen
zu können.

Die für d.en Raum Heilbronn zuständige Zeitung (ttHeilbronner
Stimme'r) hat nochmals beim §tuttgarter §taatsministerium ihr
starkes Interesse an der Ausstrahlung von einem lokalen Sern-
SEprogramm in Baden Wirttenbersj bekund.et. Neben dem Rhein-
Neckar-Fernsehen in Heidelberg ist somit nur noch d"ie ilHStrr
d.aran interessiert tY-Prograru'ue zu verbreiten.
Iagegen sind. momentan 6o private Yeranstalter -d"arunter auch
die HSt- am lokalen und regionalen Hörfunk i-nteressiert.
Die H§t hat bereits seit ei-niger Zeit entsprechende Änträge
gestellt t

Nach eigenen Angaben der iVüO Itist die Testphase jetzt vorbeirt,
In den nächsten r{ochen so]-l es endlich im Kaufbeurer Kabel los-
gehen. Ab November 85 dann'oietet i{'',tIO ein Programm an, das sich
haupbsiäsh**elr,:ffi -.flteslffi.l,{:i,dme:b*und.-s*dt, *somit. .äre aILe Hcirer
richtet, die an trokalnachrichten interessiert sind.
Adresse: Radio NIiO, ?ostfach 1613, 895o Kaufbeuren.

Ead"io 1o1 verteilt lt'erbebrätter mit folgenden Infots:
rrR. 1o1 ist Euer freiter, lokaler pri-vater Rundfunksenoer für Je-
den, d"er gerne gute Plusik hört !rr

"Aui 1o115 IIrEz. in F1'1 Stererir (u. Sonntagmorgens auf K'!ri im 41m 5u-
ropaband ) zu empfangen. Der Sender Nijmegen ist zu hören in und
um Kleve; aber auch an anderen Orten gibt es Sender rron R, 'lo1fr.
trGesendet wird jeden Abend" ab caa '18 Uhrrr.
Ädresse: Radio 1o.1 , ?f , 2, B-468o Gemmenieh, Belgien
lel.: oo 71 8o / 25 2+ 25 .

Zum Schluss wieder mal ein herzliches Dankeschön an OM !ilalter
Schiefele au-s Died.orf für d.ie vielen Infots,;
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